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HagesneuigkeiLen.

Vade « .
Karlsruhe , 8 . Juli . Heute abend ist die

Großherzogi nLuise von Mainau kommend
in Badenweiler eingetroffen , um den Ge¬
burtstag des Großherzogs gemeinsam zu
begehen.

Karlsruhe , 8 . Juli . Zum erstenmal
feierte die Karlsruher Bürgerschaft den Ge¬
burtstag Friedrichs II . als Großherzog .
Die Festhalle war dicht gefüllt , die Galerie
bis zum Schluß von Damen besetzt . Das
Bankett verlief nach dem sinnreichen Pro¬
gramm äußerst stimmungsvoll . Die Bausersche
Kolossalbüste des jetzigen Großherzogs wurde
unter mächtigem Beifall enthüllt und von
weißgekleideten Jungfrauen mit Rosengewinden
geschmückt. Nach dem jubelnd aufgenommenen
Trinkspruch des Stadtrats Kölsch wurde ein
Huldigungstelegramm an den Großherzog ab¬
geschickt . Die Festversammlung begab sich
schließlich in den illuminierten Stadtgarten ,wo Billiges Weisen sie noch lange beisam¬
men hielt .

— Dem Bahnhofarbeiter Johann Hart¬
mann in Durlach wurde das von Seiner
Königlichen Hoheit dem Großherzog
Friedrich l . gestiftete „ Ehrenzeichen
für treue Arbeit " verliehen .

ltz Karlsruhe , 8 . Juli . Die Budget¬
kommission der Zweiten Kammer wird
sich der „ Volksstimme" zufolge Samstag nach¬
mittag nach Heidelberg begeben , um die
Fassade des Otto Heinrichsbaues im
Schloß einer Besichtigung zu unterziehen .

Karlsruhe , 8 . Juli . Die Zen¬
trumsfraktion hat sich gegen die Ver¬
tagung des Landtages ausgesprochen , von
der nächsten Woche an sollen laut Volksstiinme
jeden Nachmittag Plenarsitzungen abgehalten
werden , während die Kommissionen vormittags
tagen .

Karlsruhe , 8 . Juli . Aeußerem Ver¬
nehmen nach ist die Regierung nicht geneigt ,in die Vertagung des Landtags und die Äb -
haltung einer Herbsts e s s ion zu willigen . —

Auch der Antrag der Budgetkommission der
1 . Kammer auf Erhöhung der Staats -
dotativnen der beiden Kirchen um je
150000 Mk. begegnet so ernsten grundsätzlichen
und finanziellen Bedenken, daß an deren Gut¬
heißung durch die Regierung nicht zu denken
ist . Man glaubt nicht , daß das Plenum der
1 . Kammer jenem Antrag zustimmen wird .

Karlsruhe , 8 . Juli . Dem Präsidium
des badischen Militärvereinsver¬
bandes wurde zum Zwecke der Aufbringung
von Mitteln zur Unterstützung bedürftiger
Mitglieder , namentlich Kciegsveteranen und
deren hilfsbedürftigen Hinterbliebenen die G e-
nehmigung zur Veranstaltung einer
Geldlotterie in den Jahren 1909 — 1912
erteilt , wobei in 5 Ziehungen bei insgesamt
600 000 Losen , das Stück zu 1 Mk . , je etwa
44 000 Gewinne nach Maßgabe des noch vor¬
zulegenden Verlosungsplanes zur Ausspielung
gelangen .

A Karlsruhe , 8 . Juli . Der Staats¬
anzeiger veröffentlicht die Frequenzziffern der
badischen Hochschulen im Sommersemester 1908 .
Es werden besucht die Universität Heidel¬
berg von 2036 Studierenden , darunter 663
Badener , und 153 Hörern , die Universität
Freiburg von 2608 Studierenden , darunter
628 Badener , und 107 Hospitanten , die
Technische Hochschule Karlsruhe von
1261 Studierenden , darunter 378 Badener
und 78 Teilnehmern . Nach den Wissenschaften
stellen sich die Besuchsziffern wie folgt : Uni¬
versität Heidelberg : Theologen 72 ,
Juristen 477 , Mediziner 479 , Philosophen653 , Naturwissenschaftler 355 . Universität
Freiburg : Theologen 225 , Juristen 777 ,
Mediziner 833 , Philosophen 773 . An der
technischen Hochschule ist mit 284 Studierenden
das Maschinenwesen vorherrschend.

Mannheim , 8 . Juli . Tie Ehefrau
Jakob Hoffmann hat 24 Vorstrafen ,darunter 10 Jahre Zuchthaus , der Sohn hat22 Vorstrafen und dabei entrüstete sich die
Dame in der Verhandlung am Samstag noch ,
daß man sie der Unterschlagung anklagte in
einer völlig glatten Sache . Eine Elise Maier

Jeuilketon .

wohnte bei den Hoffmanns , die . der junge
Hoffmann heiraten wollte . Sie schaffte sich
alles für ihren zukünftigen Hausstand an , die
würdige Schwiegermutter verpfändete alles ,
was nicht niet - und nagelfest war . Sie erhielt
vom Schöffengericht eine Gefängnißstrafe von
6 Monaten . „ Ich nehme keine Strafe an ! "
fauchte sie und rannte aus dem Saale .

K8 Freiburg , 8 . Juli . Die hiesigen
Glasergehilfen sind heute in den Aus¬
stand getreten .

Q Aus dem Breisgau , 8 . Juli . Ein
recht gelungener Streich wurde dieser Tage
einem allein lebenden Ehepaar in einem Dorf
bei Freiburg in absichtsloser Weise gespielt.
Ein Nachbar hatte dem Ehepaar in später
Abendstunde aus Gefälligkeit noch einen Wagen
Heu eingefahren , der gerade vor das Schlaf¬
zimmerfenster zu stehen kam . Die guten Leute
gingen zu Bett und da der vor dem Fenster
stehende Heuwagen das Tagesgestirn nicht
hereindringen ließ , glaubte das Ehepaar bei
seinem öfteren Erwachen , es sei noch immer
tiefe Nacht. Erst gegen 12 Uhr wurde das
Ehepaar von dem Nachbar , der seinen Wagen
gebrauchte , aus seiner langandauernden Ruhe
erlöst .

* Staufen , 8 . Juli . Ein Automobil¬
unglück ist von hier zu melden . Der Fahrerund Besitzer eines Kraftwagens , ein 24jähriger
Fabrikantensohn aus dem Rheinland , verlor
auf der Straße von Kirchhofen her infolgedes nassen Bodens und der rasenden Fahrtdie Steuerung . Das Auto rannte gegen den
Markstein bei der Scheuer des Landwirts
Rinderte und überschlug sich . Der Lenker
war sofort tot , während die übrigen Insassen ,3 Studenten , mit mehr oder weniger schweren
Verletzungen davonkamen. Das Fahrzeug
liegt zertrümmert im Straßengraben .

Deutsches Reich.
Berlin , 8 . Juli . Die „ Nordd . Allg . Ztg .

"
schreibt : Der Reichskanzler hat an die
Witwe des verstorbenen Feldmarschalls Frhrn .v. Loe nachstehendes Telegramm gerichtet :
„ Die Nachricht von dem Heimgang Ihres
hochverehrten Mannes hat mich tief bewegt .

46)

Der Gliickshorl .
Roman von H . von Klipp Hausen .

(Fortsetzung) .
Mr . Williams hatte sich wirklich im Dorfeeingemietet und ein geheimnisvolles Treiben

begonnen , das zu den abenteuerlichsten Ver¬
mutungen Anlaß gab . In einer kleinen, nachhinten herausgelegenen Kammer wurde ge¬braut und gekocht ; in allerlei Phiolen stellteder Mann aus Pflanzen Flüssigkeiten bald
farblos , bald trübe , dunkel oder hellgoldigher . Es ging fast wie in einer Hexenküche
zu ; auch ließ er sich mitunter Kaninchen oder
Hunde kommen, die dann nur als elend ver¬krümmte Kadaver hinausgeschleppt wurden .

traf Anna Robert an , wie er durchs
Schlüsselloch seinen Vater bei diesem sonder¬en Treiben belauschte.

.^Robert, "
mahnte sie ernst , „komm vonTur fort . Es ist unrecht zu lauschen.

"
„ Aber weshalb schließt sich der Vater ein,wenn er nicht auch etwas Unrechtes tut ?"
Die Loglkir , diesen trotzig hervorgestoßenenWorten best sich nicht fortleugnen , und dennochbestimmte Annas milde Weise den Knaben ,

seinen Platz zu verlassen. „ Der Vater ist
immer so versteckt gewesen, " fuhr er mürrisch
fort , „ als auch meine arme Mutter noch lebte .

"
„Hast Du noch Erinnerungen an sie ? "
„ Ich weiß nicht mehr viel , nur daß sie

wunderschön gewesen ist. Sie sagten , daß sie
eine Egypterin war , die meinem Vater nach
Amerika folgte . Zuletzt wurde sie immer
bleicher und trauriger , wßinte viel , sprach
wenig und war eines Morgens tot . In der
Nacht hatte ich wohl im Traume einen scharfen,
durchdringenden Schrei gehört .

"
„ Armer Knabe, " sagte Anna freundlichüber sein Haar streichend , „ Du hast im Leben

auch schon viele ernste Stunden erlebt .
"

„ Ja , und wenn es nicht besser wird , lohnt
es sich gar nicht, weiter zu leben, " sagte der
Knabe .

„ O Kind , weißt Du denn nichts von Gott ,der uns ins Leben rief und auch wieder fort¬
nehmen wird ? Wir selbst dürfen ihm nicht
vorgreifen .

"
„O doch ! " Sinnend faßte sich Robert an

die Stirn . „ Ich hörte wohl einst von Gott
in einer Kirche , doch es ist schon lange her ,und mich kennt er gewiß gar nicht. Nur neu¬
lich auf dem Schiff, da rief einer der ver¬
sinkenden Matrosen : „Allbarmherzigster Gott ,nimm mich zu^ Dir in Dein Reich ! " und da

habe ich ebenfalls die Hände gefaltet und es
ihm nachgesprochen. Doch er hat mich wohl
nicht hören können, denn er nahm mich ja
nicht in sein Reich.

"

„ Du wirst noch nicht reif für den Himmel
sein," erwiderte Anna bewegt , „ deshalb eben
dürfen wir Menschen der ewigen Gerechtigkeitnie vorgreifen und unserem Dasein ein Kiel
setzen.

"

„Ich glaube , meine Mutter ist an Giftgestorben.
" sagte dann der Knabe Plötzlich .

„ Robert , um aller Heiligen willen , sprichnicht so, " rief Anna außer sich , „wie willstDu das beweisen?"

„ Ich fand ein leeres Fläschchen am Boden, "
flüsterte geheimnisvoll der Knabe , „nachdemmein Vater die Mutter fortgetragen hatte .Er ließ auch niemanden zu ihr hinein , undals ich dennoch durchs Schlüsselloch sah , war
ihr früher ganz weißes Gesicht dunkelblau .Später suchte ich in einem von Vaters
Büchern und fand , daß alle Vergifteten so
aussehen .

"

„ Mein armer Knabe ! "
„ Tante Anna, " sagte Robert plötzlich und

griff leidenschaftlich nach ihrer Hand , „ darf
ich Sie auch so nennen wie Gretchen ? Ichhabe Sie schon so lieb ! "



Der Name des verewigten Feldmarschalls wird
unvergänglich fortleben in der preußischen und
in der deutschen Geschichte . Er war ein Ritter
ohne Furcht und Tadel und treu Gott , Königund Vaterland . Sein Patriotismus kannte
keine Schranken und verkörperte die unlösbare
Zusammengehörigkeit der Rheinlande mit der
Monarchie . Persönlich werde ich dem teuren
Entschlafenen , der mir seit dem großen Kriegin allen Lebenslagen ein väterlicher Freundwar , immer das dankbarste und liebevollste
Andenken bewahren . Meine Frau schließt sich
meinen Empfindungen von Herzen an . Reichs¬
kanzler Fürst v . Bülow .

"
* Berlin , 8 . Juli . Die „ Nordd . Allg.

Ztg .
" schreibt : Der Reichskanzler Fürst Bülow

richtete an den Grafen Zeppelin nach¬
stehendes Telegramm : „ Ew . Excellenz sende
ich zu Ihrem 70 . Geburtstage meinen herz¬
lichsten Glückwunsch . Möge Ihnen noch langedie kühne Tatkraft erhalten bleiben , auf deren
Erfolge ganz Deutschland mit Stolz blickt.

Bülow .
"

* Berlin , 9 . Juli . Im gestrigen Tagedes Eulenburg - Prozesses kam der Briefdes Fürsten Dohuar zur Sprache , worin von
der Verlogenheit des Fürsten Eulenburg die
Rede ist . Eulenburg soll scharfe Worte gegenden Fürsten Dohnar geäußert und gegen dessen
Hereinziehung in den Prozeß protestiert haben .Es soll angeregt worden sein , letzteren als
Zeugen zu laden . Es verlautet aber nichtsdarüber , wie sich das Gericht hierzu stellt.* Berlin , 9 . Juli . Major Parseval
hat einen neuen lenkbaren Ballon un¬
starren Systems in einer von der bisherigen
abweichenden äußeren Form , vorn dick und
hinten spitz (also Birnenform ) konstruiert . Die
Probefahrten stehen unmittelbar bevor .* Berlin , 9 . Juli . Die Morgenblättermelden aus Düsseldorf : Die Regierung
hat der Wahl des sozialdemokratischen Stadt -

„ Ja , Du darfst , mein guter Robert ; auch
ich habe Dich gern und möchte Dich gern ein¬
mal recht glücklich wissen .

"
„ Seit meine Mutter tot ist, hat noch nie

ein Mensch so freundlich zu mir gesprochenwie Sie . Der Vater schlägt mich nur oder
schilt mindestens .

"
„ Er ist ein Gelehrter , der nur für seine

Bücher lebt . Du mußt Dich nicht an seine
rauhe Art kehren.

"
„ Wissen Sie , Tante Anna , was ich noch

werden will ? " fragte der Knabe mit leuchten¬
den Augen . „ Ein Kunstreiter ! Ich kann
reiten , und zwar sehr gut , auch wenn das
Pferd ungesattelt ist . Als wir in Amerika
waren , bin ich mitunter mit aus Pferdefang
ausgezogen und habe den Lasso schwingen ge¬lernt . Hei, das war ein Leben ! Und nun
werde ich eines Tages unter die Kunstreiter
gehen.

"

„Aber Dein Vater , was wird er dazu
sagen ? "

„ Hm , es wird ihm wohl gleich sein . Er
braucht dann das Schulgeld nicht für mich zu
bezahlen und ist mich los .

" Eine grenzenlose
Bitterkeit zitterte hier durch des armen Knaben
Worte ; Tränen traten ihm in die Augen , und
er wandte sich ab , um sie nicht sehen zu
lassen .

Da klang vom Hause her ein Helles
Sümmchen , und wie mit Zauberschlag ver¬
wandelte sich Roberts Gesicht . Es strahlte
förmlich auf .

„Da ist Gretchen , sie will mit mir
spazieren gehen, " rief er , wieder ganz kindlich
heiter , drückte Anna rasch die Hand und eilte
fort , seiner kleinen Spielgefährtin entgegen .

„Wo bist Du geblieben ? " fragte das Blond¬
köpfchen herrisch. „ Ich suchte Dich und Tante
Anna . Der Großohm meinte , er wisse nicht,wo ihr hingegangen seid ; aber nun rasch ,komm auf die Felsklippe , Du mußt mir ein
Märchen erzählen vom Meergeist ! "

„Und der kleinen Wassernixe? " fiel Robert
ein . „Ja , das hatte ich Dir schon längst ver¬
sprochen . Droben auf der Klippe erzählt
sich

's am besten.
"

(Fortsetzung folgt .)

verordneten Rueber in Ohligs zum Mitgliedsder Schuldeputation die Bestätigung versagt .* Bremen . 8 . Juli . Zu Ehren des
Brvoklyner Männer - Gesangvereins
veranstalteten die vereinigten Bremer Männer¬
gesangvereine gestern abend einen Kommers .
Der Ehrenvorsitzende der Bremer Gesang¬vereine hieß die deutsch amerikanischen Sängerwillkommen. Namens der Brvoklyner Sängererwiderte deren Präsident . l)r . Führen , wobei
er das deutsche Lied feierte . Die Sänger¬
gäste traten morgens die Reise nach Berlin an .

Köln , 8 . Juli . Die Beisetzung des
Generalfeldmarschalls v . Los findet
am Freitag nachmittag in der Familien¬
gruft des Schlosses Wissen (Kreis Geldern ) statt .*

Rudolstadts 9 . Juli . Der Landes¬
verband Schwarzburg - Rudolstadt ,
Vorsitzender General Kleist , hat seinen Aus¬
tritt aus dem deutschen Flottenverein
erklärt .

* Leipzig , 8 . Juli . Die naturwissen¬
schaftliche Fakultät der Universität Leipzig
hat den Grafen Zeppelin zum Ehren¬doktor ernannt .

* Mainz , 8 . Juli . Die Naturhisto¬
rische Gesellschaft hat der Stadt Mainz
ihre wertvollen naturwissenschaftlichen Samm¬
lungen geschenkt . Ferner hat der Groß¬
herzog von Hessen der Stadt den kostbaren
Ehrenbürgerbrief geschenkt , den die Stadt
im Jahre 1839 seinem Urgroßvater , dem
Prinzen Friedrich Wilhelm Karl von Preußen ,der 10 Jahre Gouverneur von Mainz war ,
ausgestellt hat .

Butzbach (Hessen ) , 8 . Juli . Zwei aufeiner Stube liegende Musketiere der 3 Kom¬
panie des hiesigen Infanterie -Bataillons (168er )
gerieten in Wortwechs el , der in Tätlichkeiten
ausartete . Der eine Soldat versetzte seinem
Kameraden mit dem Stuhl einen Schlag aufden Kopf und der Verletzte starb kurz daraufan den Folgen des Schlages .* Straßburg i . E . , 8 . Juli . Die Instru¬
menten der kaiserl. Hauptstation für Erdbeben¬
forschung in Straßburg registrierten heute
nachmittag 2 Uhr ein mittelstarkes Fern¬
beben in einer Entfernung von ca . 4000 Km .
Der Herd des Erdbebens liegt wahrscheinlich
im nördlichen Persien .

Norwegen.
Christiania , 8 . Juli . Der Kaiser setzte

'
bei bestem Wetter die Fahrt fort und passierte
die englische Flotte , welche in Parade Auf¬
stellung genommen hatte . Die Sec ging ganz
ruhig . An Bord ist alles wohl .

* Odde , 8 . Juli . Die „ Hohenzollern " mit
dem Kaiser an Bord ist nach vortrefflicher
Fahrt und bei gutem Wetter abends 7 ' /» Uhr
hier eingetroffen.

England .* London , 8 . Juli . Nach einem Tele¬
gramm aus Boston wütet in den von der
Cunardlinie benutzten, der Boston - und Albany -
Eisenbahn gehörigen Hafenanlagen ein großes
Feuer . Der materielle Schaden ist bedeutend .

Portugal .
* Lissabon , 9 . Juli . Im hiesigen bra¬

silianischen Konsulat wurden Unter¬
schleifen in Höhe von 150000 Mk . entdeckt .
Der geschäftsführende Vizekonsul wurde ver¬
haftet .

Spanien .
* Las Palmas , 8 . Juli . Hier sind

einige Fälle von Bubonenpest , die durch
Dampfer von Montevideo eingeschleppt worden
ist , vorgekommen.

Italien .
* Mailand . 9 . Juli . In Italien ist

die Ernte durch Hagelschlag strichweise
schwer geschädigt . Namentlich wurden
Venetien , Ligurien und Toskana heimgesucht.
In der Provinz Padua beträgt der Hagel¬
schaden stellenweise 80 A der Ernte .

Rußland.
* Warschau , 9 . Juli . Ein 18jähriger

Terrorist trug eine Bombe über den
Guzbowplatz und ließ sie fallen . Die Bombe
explodierte und zerschmetterte dem Terroristen
beide Beine , so daß dessen sofortiger Tod ein¬
trat . Mehrere Arbeiter , die gerade den Platz

passierten , wurden tödlich verletzt . 2 Knaben .1 Kutscher , 1 Dame und 1 Träger erlitten
leichte Verletzungen.

Türkei .
* Konstantinopel , 8 . Juli . General

Scheinst - Pascha ist gestern nachmittag inMona stir beim Verlassen des Telegraphen -
amtes von einem türkischen Offizier erschossenworden . Der Täter ist entflohen .

Vereins - Nachrichten.
61. Durlach , 8 . Juli . Bei dem am 5.und 6 . d . Mts . stattgehabten nationalen

Athleten - Wettstreit , veranstaltet vom
Athlet en - KlubDurlach , erhielten folgende
Herren Preise resp. Ehrenpreise und zwar im
Dreikampf 1 . Klasse : 1 . Pr . und Ehrenpr .
Heinr . Matter vom 1 . Athl .-Sport -Kl. „Ger¬
mania - Karlsruhe . 2 . Pr . Franz Schlecht vom
gleichen Verein , 3 . Pr . Aug . Dreher , Athl . -Kl.
Durlach , 4 . Pr . Karl Wittmaier , Athl . - Kl.
„ Germania " -Pforzheim . Dreikampf 2 . Klasse :
1 . Pr . und Ehrenpr . Otto Heinz , Athl . - Kl .
„Germania " - Pforzheim , 2 . Pr . Adolf Albert ,
1 . Athl . - Kl. Pforzheim , 3 . Pr . Otto Büche.
1 . Athl . - Sport - Kl . „ Germania " - Karlsruhe ,4 . Pr . Wilhelm Neff , 1 . Neudorfer Athl . -Kl .
Straßburg - Neudorf . Dreikampf 3 . Klasse :
1 . Pr . und Ehrenpr . Jvh . Winker , Athl . - Kl.
Schwetzinger Vorstadt Mannheim , 2 . Pr .
Georg Abel. Stemm - und Ring - Kl . Ludwigs¬
hafen , 3 . Pr . Wilhelm Siegrist , Athl . -Kl.
Schwetzinger Vorstadt Mannheim , 4 . Pr .
Arthur Sillmann , Ring - und Stemm - Kl.
„ Alemannia " - Einmendingen . Dreikampf 4.
Klasse : 1 . Pr . und Ehrenpr . Jos . Hüttinger ,
Athl . - Kl . Stammheim , 2 . Pr . Adolf Hauck ,
Kraft - und Artisten -Kl. Ludwigshafen , 3 . Pr .
Richard Fr- tz , Ring - und Stemm -Kl . Ludwigs¬
hasen , 4 . Pr . Karl Bröhm , Athl . - Kl . „Ger -
mania " - Pforzheim . Im Schwergewicht - Ringen :
1 . Pr . und Ehrenpr . Jakob Fischer , Athl .-Kl.
„ Germania " - Bruchsal , 2 . Pr . Karl Binder ,
Athl . - Kl- Schwetzinger Vorstadt Mannheim ,3 . Pr . Joh . Winker vom gleichen Verein ,4 . Pr . Ehr . Schaber , Athl . - Kl . „ Germania " -
Grötzingen. Mittelgewicht - Ringen : 1 . Pr . und
Ehrenpr . Fritz Kärcher , Sportver . „Germania " -
Weingarten , 2 . Pr . Aug . Wagner , Athl . - Kl.
Colmar , 3 . Remis Metzger , Athl . Kl . Markirch ,4 . Pr . Karl Groß , Athl . - Kl . Schwetzinger
Vorstadt Mannheim . Leichtgewicht- Ringen :
1 . Pr . und Ehrenpr . Karl Fleischmann , Kraft -
Sport - Verein Stuttgart , 2 . Pr . Math . Eckerl ,
Athl . - Ver . Darmstadt , 3 . Pr . Christof Uebler ,
Athl . - Kl . „ Landow " -Nürnberg , 4 . Pr . Herrn .
Höftinger , Athl .-Sport - Verein Cannstatt . Leicht¬
athletik : 1 . Pr . Herrn . Drautz - Stuttgart , 2 . Pr .
Franz Beickert Aschasfenburg , 3 Pr . Gottl .
Klein-Cannstart , 4 . Pr . Karl Gühring - Stamm -
heiin , 5 . Pr . Christian Uebler-Nürnberg . Den
1 . Vereinspreis erhielt Athleten -Klub „ Achilles" -
Brötzingen , den 2 . Vereinspreis „ Gerinania " -
Pforzheim . Möge es den Siegern in dem
friedlichen Wettkampfe vergönnt sein , sich noch
ofL derartige schöne Erfolge zu erringen und
dem so schönen und den Körper kräftigenden
Athletiksport iinmer mehr Mitglieder und
Freunde zuzuführen .

IO Dur lach , 9 . Juli . Nur noch wenige
Tage trennen uns vom 11 . deutschen Turn¬
fest in Frankfurt , auf das schon seit Monaten
in allen deutschen Turnvereinen der ganzen
Welt eifrig geübt wird , um den schlichten
Eichenkranz zu erringen . Nicht minder auch
übten die Durlacher Turnvereine , da sie doch
dieses das erstemal berechtigte Hoffnungen
hegen , daß ihre Turner endlich auch einmal
von einem deutschen Turnfest preisgekrönt
heimkehren können , wenn nicht außergewöhn¬
liches hindernd dazwischen tritt . Die beiden
Einzelwetturner der Turn gemeinde , ein
Sechs - und ein Fünfkämpfer , Buttmy und
Hehler , haben sich bereit erklärt , den Mit¬
gliedern und auch Freunden und Gönnern ,
die nicht das deutsche Turnfest besuchen , die
schwierigen und kunstvollen Uebungen zum
Wettkampf am Samstag den 11 . Juli , abends
halb 9 Uhr , in der Turnhalle an den ver¬
schiedenen Geräten vorzuturnen . Dieses In¬
teressenten zur Kenntnis .



AwtsverkÄrrdigrrngsblatt für den Amtsbezirk Durlach.
ÄlMche Ackanntmachunsteil.

De « Vollzug des « annrrfallversichernngsgesetzes , hier die
Vorlage der Regiebaunachweisungen betreffend .

Nr . 21,6 ^ 3 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter
Hinweisung auf Z 23 obigen Gesetzes veranlaßt , die vorgeschriebenen' Nachweisunzen über die im U . Quartal rm >8 in ihren Gemeinden vor -
genommenen Regiebauarbeiten anher vorzulegen bezw. Fehlanzeige zu er-

- statten . Es gehören hierher :
t . Die von der Gemeinde oder Privatpersonen in eigener

Regie , also ohne Uebertragung an gewerbsmäßige Unternehmer aus¬
geführten Hochbauarbeiten , zu deren Ausführung , einzeln genommen

-mehr als 6 Arbeitstage tatsächlich verwendet worden sind ;
2 . Tiefbauarbeiten von Privatpersonen , bei welchen

obige Voraussetzungen zutreffen .
Sämtliche Nachweisungcn sind mit einer Bescheinigung darüber

einzureichen, ob dem Bürgermeisteramte über Vornahme weiterer anmelde¬
pflichtiger Regiebauarbeilen etwas bekannt geworden ist.

Die Nachweisungen bezw. Fehlanzeigen sind spätestens bis
15 Juli d . Js . b . richtlich hierher einzuscnden .

Durlach den 3 . Juli 1908 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ I A . : Barck .
_

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
Nr 8577 Die Geincrndesparkasse Weingarten in Wein¬

garten , vertreten - nrch Rechtsanwalt Nenknnr in Dnrlach ,klagt gegen den Leopold Reichert , Landwirt , znletzt in
Untergrombach , jetzt « « bekannten Aufenthalts , aus Darlehen,
Hypothek und Kauf bezw . Forderungsabtretung mit dem Anträge auf
gegen Sicherheitsleistung vorläufig vollstreckbare Verurteilung zur
Zahlung von

s . 600 Mk . nebst 4 -j L Zins vom 27 . Mai 1905 bis 27 . Fe¬bruar 1908 und 4 °; ^ Zins vom 28 . Februar 1908 ab —
oder Duldung der Befriedigung für diese Beträge und der
Kosten i . S . des H 1118 B .G .B . aus der zu Gunsten der
Klägerin im Grundbuch der Gemeinde Weingarten Band
21 Heft 17 Abt . Hl Nr . 3 auf den Grundstücken L . - B .Nr . 3790 , 5884 a , 8671 und 8674 eingetragenen
Sicherungshypothek ;

d . 73 Mk . 83 Pf . nebst 4 L Zius aus 70 Mk . 97 Pf . vom
Klagzustellungstag an .

Klägerin ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Grotzherzogliche Amtsgericht Durlach ,dessen sachliche und örtliche Zuständigkeit vereinbart und bezw . inW 24 . 25 und 29 C .P .O . begründet sei, auf

Dienstag de « 22 . September 1908 , vormittags 9 Uhr .Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Dur lach den 30 . Juni 1908 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eisenträger ,
_ Großh . Amtsgerichtssekretär ._D u r l a «y.
Gebäude- und Güter - Versteigerung .

Im Auftrag der Friedrich Johann Kleiber
'
Eheleute hierbringe ich am

Samstag den 11 . Juli , vormittags 11 Uhr ,auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8 , 3 . Stock , die folgenden ,auf Gemarkung Durlach belegenen Grundstücke aus freier Hand zuröffentlichen Versteigerung . Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehältlicher Genehmigung der Beteiligten .
Hrrrrrdilücksbeschreibrrng :1 . Lgb . Nr . 6044 . An der Grötzinger Straße Haus Nr 34 :2,16 a Hofraite , 1,94 a Hausgarten , zusammen 4,10 a , es .Nr , 6040 b Schmidt Christof , af . Nr . 6045 Schmidt Heinrich .

w ° h° uE2 « S «
- w °ist° cki,°s Wohnhaus mi . Dach -

2
Ab . Aus

-
d?» Listen : 18,87 ir Ackerland ,es . Wackershaufer Karl , Friedrich Gimmel Wtb . , Dürr Auaustund Friedrich Kayser Ehefrau .

Nähere Bedingungen liegen bei dem Unterzeichneten auf .Dur lach den 30 . Juni 1908 .
August Geher , Waisenrat, Werderstr . 12, 3 . St .

Neues I^ isnina , Nußbaum ,
beste moderne Bauart , mittelgroß ,
mit edelem großem Ton , 10 Jahre
Garantie , franco Probesendung für
Mk . 530 . — abzugeben .

Pianosorte -Fabrik

_ Aschaffenvurg ._

Pritschenwagen ,
gut erhaltener , mit Federn , eis .
Trägern , ohne Schild , 30 — 35
Ztr . , wird zu kaufen gesucht . Zu
erfragen bei der Exped . d

Unter uns
gesagt , die beste mcd . Seife ist die c«ht «
SckiMt - TeerMesel-Seise

von Bergmann Co . , Radcbent
mit Sctutzmarke : Steckenpferd

geg - n alle A - tcn Hantnnreinigkeite »
u Hautausschläge,wie Müesser. Finnen
Flechten . Büikcken , rote Flecke rc. L St .50 Ps . in beiden Avolbeken.

MmMrr :
I is . zelde Ameise I
^ bekannte Qualität —

2 St . 22 Pfg -

Hs. veirreAmeise
2 St . 23 Psg .

psannkuclw
Zpsrltsrnbeifo

garantiert vollwichtig ge¬
schnitten

nur mit Firmenpressung ,
Pfund 25 Pfg -

Lobmiorseilo
gelbe , Pfund 15 Pfg .
weiße , Pfund 1 *7 Pfg .

Wir warnen vor minder¬
wertigen sogenannten Füll¬
seifen und garantieren für

erstklassige Aabrikale .

ptsnnkueti L Lo .
IW Filiale in Durlach

Hauptstraße 64 am Rathaus.

ffrioat-Anzeisten.
Wohnung von 2 Zimmern

Zubehör auf 1 . Oktober ev.-auch früher zu vermieten
- bttlinaerstratze 44 .

„ „ A ^ stratze 70 ist eine Woh -^ " ^ großen Zimmern ,Küche rc . auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . °
E . Steinmetz z. Thomashof .

Eine schöne 4 - Zimmerwohnung
mit Balkon im 2 . Stock , sowie eine
von 5 schönen , großen Zimmern ,beide in der Karlsruher Allee , sind
sofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Letztere kann auch getrennt
vermietet werden . Auskunft erteilt
I . W . Hofmann . Turmbergstr . 18 .

hat
Johannisbeeren

zu verkaufen
L. B « tt, Pfinzstr . 28 .

öeseenmüklen
8sftpp6S86N
6äe - u . Lgpispunäen
Xielscilen - knlkeener
Lolmensckneiritz «-
öotinenputroe
Ketticti8ctinsiltei'
Kon86k-vebücli8en eie.

empfiehlt billigst
k. Cisenhanil !.,

_ Larnmstraße 23 .
Ein schönes unniöbliertes

Zimmer , auf Verlangen auch
Küche und Zubehör , ist sehr billig
sofort oder später zu vermieten .
Wo , sagt die Expedition d . Bl .

Ein Kind wird in gute Pflege
genommen

Ettlingerstraße 9 b .

Wasserdichte
Kamm- Meialrzea

für Wöchnerinnen , Kranke
und Kinder ,

Jrrigateure
sowie einzelne Ersatzteile

W> empfiehlt billigst die

M Merörogem i? ei « , .

für LnKee , Idee ,
8ed «ko1ncke u . l

Keilen ete .
in Mer Wmhl
heute eingetroffen .
Ich bitte die Prämien¬

karten ( gelbe ) jetzt ein - j
lösen zu wollen , da den §
Wünschen entsprochen
werden kann .

_ Hochachtungsvoll _

1 pkil . l-ugsr u . fil .

Hausverkauf.
Neues Haus mit 2mal 3 Zim¬

mern im Stock , schönem Garten ,
ist aus erster Hand zum Schätzungs¬
preis unter sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . In
Zahlung nehme auch gut gelegenen
Acker oder Bauplatz
Gest . Offerten mit Angabe über
Größe und Lage des Ackers oder
deS Bauplatzes durch die Exped .
d . Bl . unter Nr . 231 erbeten .

Moltkestraße 2«, 4 Stock , ist
eine sehr schöne 3 -Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör , ferner im
1 . Stock 1 sehr großes Zimmer ,
Küche , Keller , Speicher auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Laden ._

Luisenftratze 8 sind im 2 . und
3 . Stock je eine Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör und
Glasabschluß auf 1 . Oktober an
ruhige Familien zu vermieten . Zn
erfragen im 1 . Stock ._

Eine schöne Mansardenwohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern mit allein
Zubehör , ist auf l . Oktober zu
vermieten

_ Grötziugerstraße 21 .
Wohnungen zn vermiete « .
Eine Wohnung mit allem Zu¬

behör ist sogleich zu vermieten .
Eine Wohnung mit allem Zubehör
im 2 . Stock auf 1 . Oktober zu,
vermieten Kronenstratze 20 .

Hin möbliertes Zimmer
an soliden Arbeiter zu vermieten

Lammstraße S Ul.

S Abschlag ! U
Italiener Kartoffeln
^ feinste gelbe Salatkartoffeln Ws

M
A Pfund 20 Pfg , M

?tsnnl(ueli L 6o.
Hauptstraße



rööivuie
in llen nSchsten Ingen .

i^ ollksmann

HM «; Kr Ämtliclie -Mel !»

8S « S_
KknerbeslaltunO - Lern«

Tnrlach E. B.
TenMitgliedernzurNachricht . daß

Arau Kcrnpttekrer -

Lnife Ischter Wtw .
heute ( Donnerstag ) abend 6 Uhr
ini Krematorium Karlsruhe teuer -
bestattet wird .

Durlach , 9 . Juli 1908 .
_ Der Borstand .

lurin/ereili Anlsck e. V.
6u1 tteiN

Zu der am Sonntag den
12 . Juli bei günstiger Witterung
nachm , von 2 ^ Uhr ab auf unserm
Turnplay stattfindenden Besich¬
tigung der sich beim deutschen
Turnfest in Frankfurt beteiligenden
- Seit - und Freiiibungstnrner
des Vereins laden wir untere ver¬
ehrt . Mitglieder mit Angehörigen ,
sowie Freunde der Turnerei hier¬
mit höslichst ein .

Abends von 8 Uhr ab

HanzunlerHallung
für Mitglieder und deren Ange¬

hörige in der „ KarlSburg " .
_ Der Vorstand .

Morgen ( Ilreitag ) :

GehackteLeber,
per Pfd . 40 Pfg .

SLrrrl « ineelii l. Anker.

Milch - Ziege
hornlos , zu verkaufen . Wo ? sagt
die Expedition d . Bl .

Aodes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hier¬

mit die schmerzliche Mitteilung , daß unsere liebe
Tante und Großtante

KlM Lnülis geb. Mlker,
Lammerkenographerr Wwe .,

Mittwoch abend 'h Uhr im Alter von 84 Jahren
nach langem schweren , in Geduld ertragenen Leiden sanft
entschlafen ist.

Dur lach den 9 . Juli 1908 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Tie Beerdigung findet Freitag nachmittag 4 Uhr statt .
Dies statt besonderer Anzeige .

Heute avend 7 Nhr :

Ourten - Oonzert ller Dnctiuuer .
Hirr .'briri : Lrsi .

AckuitzenFelcUcknckt Durlucb .
Ginkadung .

Die Gesellschaft beteiligt sich bei dem zu Ehren des Geburts¬
festes Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs am Donnerstag den
8 . Juli , abends halb 9 Uhr , im Gasthaus zur Blume stattfindenden

Jestöankett .
Aus demselben Anlaß findet am kommenden Sonntag großes

Ringschießen statt und erwartet bei beiden Veranstaltungen rege
Beteiligung .

Ein bereits noch neuer Kinder¬
wagen ist preiswert zu verkaufen .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Hobelspäne
empfiehlt billigst

E . A . Schmidt .

1 Beerenniiihle u . 1 Wpreffe
sind bMig ^

^
kaufen bei

Kin Kinderwagen
ist zu verkaufen

Kelterstraße 11 , Part

Danksagung .
Wir Reservisten sprechen hiermit

unfern lieben Quartierleuten Herrn
und Frau Zipper zur alten Residenz
für ihre gute und freundliche Be¬
dienung unfern verbindlichstem
Dank aus .
Die Reservisten l>. kamltttie -LvinlnMo .

Liebhabern einer gute »
Tasse Kaffee empfehlen
wir als befouders preis¬
wert — garantiert rein¬

schmeckend — unfern

Mklii - KOk
— F « OH —

stets frisch gebrann aus
unserer eigenen Sirocco -
Kaffee-Rösterei mit elek-

M Irischem Betrieb . M

?isnnltuok L Lo.
Filiale in Durlach

Hllllptstrstze 64 am Rathaus.

Kum Eintritt auf 1 . August suche
ich ein Mädchen nicht unter
23 Jahren , welches selbständig gut
kochen und die Hausarbeiten be¬
sorgen kann , gegen hohen Lohn .

_ Frau Ausinann Voehler .

PfiN
ckwimmbad 11", k -

ÄMSfichtliche Mtlerms am ! 6. M
Keine wesentliche Witterungsänderung .
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